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Der VIII. Ppsalm

Du wirst jihn machen mit der sterck/
EinHerren deiner hande werck /
Vnter sein fuß alls setzeu. —
Schaaff/Schsen/vnddaswildeVich

Die Vogel in den lufften:
Mnuter sein fuß thun neigen sich /
Die FischinWassersklfften/
Vnd wasdawandletin dem Meer/
Darüuber herrschet vnser Herr.
Wie herrlich ist sein Name.

Gebet.

Her R/ der du durch deine ewige vorsehung.alle Creaturen regierest / wir biiten dich demu

uiglich/gleichwieesdirgefallenhat/vnsheimdu
suchen/durchdeinenSohnJesumChristum/inden
du vns wider zu ehren gebracht hast/vonwelche
wir durch die Gunde vñnserer ersten Eliern gefaller
waren/wollestauchverleihen/daßwirinerkandt
nuß deiner wolthaten jetzundt vnd in ewigkeit deine
wunderbarliche gewalt preisen mugen /Amen.

Der 1X. Psalm.
Con sitebor tibi Domine.

Auff die Melodey / Psal. j
Disiein Triumphgesang.damitDauidGotè

dancheęt, einer Schlacht halben, die er er
baltes

nud
Aniss q

uzmisde
—XXX

202y
nno
1014213
—

18

—R8

po a
2V


	-

